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Befördern von Notfalltechnik



Das EIU darf die Ressourcen der EVU zur 
Hilfeleistung nutzen.
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Triebfahrzeug und Triebfahrzeugführer für Gerätewagen oder Kranzug

Der Gesetzgeber hat die Hilfeleistung der EVU festgelegt
 Artikel 54 Absatz (2) der EU-Richtlinie 2012/34/EU

“Der Infrastrukturbetreiber kann, wenn er dies für erforderlich hält, verlangen, dass die Eisenbahnunternehmen ihm 
die Mittel zur Verfügung stellen, die seiner Meinung nach am besten geeignet sind, um die Situation möglichst bald 
wieder zu normalisieren.”

 § 4 Absatz (3) AEG
“Die Eisenbahnen und Halter von Eisenbahnfahrzeugen sind verpflichtet, … an Maßnahmen des Brandschutzes und 
der Technischen Hilfeleistung mitzuwirken.“

 § 62 Absatz (2) ERegG
„… Der Betreiber der Schienenwege kann verlangen, dass die Eisenbahnverkehrsunternehmen ihn bei der 
Beseitigung der Betriebsstörung unterstützen soweit ihnen dies zumutbar ist. Sie können vom Betreiber der 
Schienenwege Erstattung der dabei entstehenden Kosten verlangen, es sei denn, sie haben die Störung zu 
vertreten..“



EVU ABC

„Behandeln“ und „befördern“ havarierter Züge erfolgt 
derzeit durch das EVU DB Netz AG
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Über Jahre hat sich der rechtliche Rahmen geändert, 
nun Anpassen der Regeln für die sichere Durchführung
Eisenbahnrecht

 Ausgabe der Sicherheitsbescheinigungen

 Einführung der TfV 

 ECM-Verordnung

 ERegG

 > 400 rechtlich eigenständige EVU

 kein Einheitsregelwerk, keine einheitliche Qualifikation

Arbeitsrecht

 Novellierung des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes

Beförderungsgenehmigungen

 Abfall, Gefahrgut, Nuklearabfall
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Befördern von Notfalltechnik
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Betriebliche Kommunikation
Eine unterschätzte Größe im System
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Selbsterlebte High-Lights
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Betriebskontrolle beim Fdl in Berlin:
Tf X ruft Fdl: „Du grün!“

2 Sekunden Bedenkzeit

Fdl zurück: „Nein, ich bin in der Piratenpartei.“

2

BR 101 Wien Westbahnhof:
Tf Br ruft Ww: „Lok 101 aus EC 23,

Standort Wien Westbahnhof Gleis 3,
Rangierfahrt von Gleis 3 in die 
Abstellgruppe 2.“

Ww zurück: „Ah geh, is´ es schon wieder so wäeit?“



Gedanken zum Thema

Ausmaß:
Durchschnittlich tritt noch jeden 5. Kalendertag ein gefährliches Ereignis 

 unmittelbar oder

 mittelbar (Ereignisse hätte wahrscheinlich verhindert werden können)

auf Grund mangelhafter betrieblicher Kommunikation ein!

Systemwandel:
 Durch zunehmende Fernsteuerung der Betriebsstellen ist insbesondere beim Rangieren keine 

„unmittelbare Kontrolle“ durch den Ww möglich:
 Hat der richtige Tf den Auftrag erhalten und hat er ihn auch richtig verstanden?

 GSM-R D ist eine „Funkzelle“
 falsche Zugnummer (eingegeben oder gesprochen) kann Risiken erhöhen.

 Aktionsradius ist vielfach größer als früher:
 Explizite Ort- und Streckenkenntnis

 Keine unternehmensübergreifende, standardisierte Aus- und Fortbildung der Mitarbeiter
 Herausforderung bei Kooperationen / Dienstleistungen
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Was können wir besser machen

Aus- und Fortbildung:
 Größeren Stellenwert in der Ausbildung

 Gespräche praktisch üben

Wissen und Verständnis stärken, z.B. WBT von DB Netz, VDV und DB Training mit Spracherkennung

Präventive Überwachung: 

Solange der „Chef“ anwesend ist, 
wird sich regelkonform verhalten.

Bisherige Vorgaben des Datenschutzes haben kein 
Auswerten der Sprachaufzeichnung für präventive 
Zwecke durch die EIU und EVU zugelassen.

 „Der Lauscher an der Wand hört seine eigene Schand“.
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K.-H.-Seemann-Skulptur “Lauschergruppe”

Ref. W. Awdry



Sprache auf Grenzbetriebsstrecken
Sprachkompetenzen und Freistellungsverfahren
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infrastrukturelle Verknüpfungen mit Nachbarnetzen

Verteilung der infrastrukturellen Verknüpfungen mit Nachbarnetzen:
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deutschsprachiger Nachbarstaat DB Netz andere EIU Summe

Österreich 8 0 8

Schweiz 7 1 8

16

nicht deutschsprachiger Nachbarstaat DB Netz andere EIU Summe

Dänemark 1,5 0,5 2

Polen 11 0 11

Tschechien 13 1 14

Frankreich 8 0 8

Luxemburg 1 0 1

Belgien 2 1 3

Niederlande 6 1 7

46



Rechtliche Grundlagen

EU-Richtlinien:

 Für Tf ist das Sprachniveau „B1“ gemäß gemeinsamem Europäischen (RL 2014/82/EU)
Referenzrahmen für Sprachen in der „Betriebssprache“ des EIU verbindlich.

 Besonderheiten auf Grenzbetriebs-und Durchgangsstrecken sollen durch (RL 2016/882/EU)
ein „Freistellungsverfahren“ berücksichtigt werden. 

EBO:

 Auf Grenzbetriebsstrecken und Durchgangsstrecken können die […] (Fassung 26. Juli 2017)
bestehenden örtlichen, zwischen den Eisenbahnen, den zuständigen (§3a)
Behörden oder den Staaten abgeschlossenen Vereinbarungen zur 
Nutzung der Sprache eines Nachbarstaates weiter angewendet werden.

TfV:

 Umsetzung der RL 2016/882/EU erfolgte in Deutschland die 12. ERÄV; (Fassung 26.07.2017) 
Änderung insbesondere von §6 und Anlage 7 Nr. 6 TfV (gültig ab 04.08.2020)

 Freistellung kann von der DB Netz AG nur für die Abschnitte der
Grenzbetriebs- und Durchgangsstrecken gewährt werden, auf denen 
sie gemäß Infrastrukturverknüpfungsvertrag die Betriebsführung hat.
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Die Anlage 7 der TfV definiert „Freistellungsverfahren“
(gültig ab 04.08.2020)
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 EVU beantragt gemäß Prozess in den SNB  
Freistellung für Triebfahrzeugführer

 EVU weist in seinem SMS nach, dass sich 
Triebfahrzeugführer und die Fdl/Ww bei 
Normalbetrieb, gestörtem Betrieb und in 
Notsituationen untereinander verständigen 
können,

 EIU gewährt eine Freistellung
 EVU und EIU unterrichten betroffenen 

Mitarbeiter

„Individuelles Freistellungsverfahren“

 EVU beantragt Nutzung gemäß SNB / NBS
 Nachweis gilt durch einen Verweis auf die 

bestehende, in den SNB/NBS veröffentlichte 
Regelung als erbracht.

 Die Freistellung erfolgt durch Abschluss einer 
Vereinbarung über die Bestimmungen über die 
Betriebssicherheit nach §21 Absatz 1 ERegG.

„Freistellung durch Verweis auf SNB“
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2 Varianten möglich.

Variante wird durch DB Netz AG
nicht eingeführt.

Richtlinie 302.0001 
(einfach, transparent, nicht diskriminierend )



Änderungen in der Richtlinie 408
Aktualisierung 3 der FV-DB ab 12/2019
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Anforderungen an die Sprachkompetenz
durch das EIU
Rahmenbedingungen:
 Viele Stellungnahmen zu den geplanten Sprachregelungen Horka-Wegliniec und Bad Schandau-Decin

 Anforderungen aus Freistellungsverfahren (Anlage 7 Nummer 6 b))

 Gesetzliche Regelung der Schweiz als Referenzsystem; 
sicherer Eisenbahnbetrieb in vier Sprachregionen 

1. Minimale Anforderung
 Verstehen und Erteilen des Nothaltauftrags
 Internationales Buchstabieralphabet
 Zahlen einzeln sprechen

2. „Zweisprachigkeit“
 Zweisprachiges Angebot (Furth im Wald, Emmerich)
 Zweisprachige Befehle werden vorausgefüllt übergeben

3. Befehle diktieren
 zweisprachige oder einsprachige Befehle werden diktiert

4. EVU-Geschäftsmodell / -Abläufe
 Rangieren, Zugvorbereitung, etc.
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Örtliche Zusatzvereinbarung

Festlegung EVU

Ril 302.0001



Allgemeine Regeln



FV-DB - Aktualisierung 3
Allgemeine Regeln
Änderungen 408.21-27

 Fahrwegprüfung durch andere Mitarbeiter wieder zulässig – insbesondere Tf (408.2341)

 Ergänzende Regeln zur Zustimmung zur Abfahrt bei Kennlicht (40 km/h) (408.2341)

 Zurücklassen von Zugteilen oder Fahrzeugen und Meldung an Fdl, (408.2351)
wenn in den Angaben für das Streckenbuch aufgeführt .

 Suffix „-E“ für Doppelstockfahrzeugen mit dem Lichtraumprofil DE 3 (408.2435)
 Übergang Zugfahrt in Rangierfahrt nur innerhalb eines Bahnhofs zulässig (408.2488)

Weiterfahrt nach LZB-Halt am Standort eines Hauptsignals bei LZB-Fahrt (408.2652)

 Signalbild erloschen oder nicht zweifelsfrei erkennbar (408.2661)

Änderungen 408.48

 Übergang Zugfahrt in Rangierfahrt nur innerhalb eines Bahnhofs zulässig (408.4812)

 Einzeln stehendes Ne 14 ist Haltbegriff für Rangierfahrten (408.4815)

 Verwendung von Hemmschuhen zum Aufhalten von beladenen Wagen (408.4818)
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ETCS



FV-DB - Aktualisierung 3
ETCS-Regeln
Änderungen 408.21-27

 Zusätzlichen mündliche Zustimmung bei Level 2, wenn mehrere Züge (408.2331)
zur Abfahrt bereitstehen. 

 Signale einer Vorübergehenden Langsamfahrstelle gelten nur, wenn es (408.2341)
in einem Befehl angeordnet wurde. 
Vorübergehende Langsamfahrstelle werden in die LZB eingegeben bzw. 
in ETCS aktiviert.
Beim Wechsel von ETCS nach NTC ist ggf. eine Textmeldung in Verbindung
mit einer Langsamfahrstelle zu beachten.

 Auftrag auf Sicht zufahren gilt auch für Zug, wenn im betroffenen Abschnitt (408.2456)
vom signalgeführten zum anzeigegeführten Zug wird.

 Einfahrt in ein Stumpfgleis / teilweise besetztes Gleis; (408.2451)
Einfahrt eines zweiten Zuges / Zugteils in eine Gleis mit Zugdeckungssignal; (408.2458, 408.2561)

 „Streckenausrüstung nicht Kompatibel“; führende Fahrzeuge (408.2531)
Baseline 2 können nicht auf Strecken mit Baseline 3 verkehren

 Kein Wechsel von Level 2 nach NTC, da PZB/LZB nicht betriebsbereit (408.2653)

 Unregelmäßigkeiten an Bahnübergängen; Icon „Levelcross“ (408.2671)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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